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STADTGEMEINDE NEULENGBACH 
 

 VERHANDLUNGSSCHRIFT Nr. GR/243/2023 
 

über die  

ÖFFENTLICHE SITZUNG  
DES GEMEINDERATES 

 

Am: 19.September 2023  

Beginn: 18.30 Uhr 

Ende: 19.58 Uhr 

Die Einladung erfolgte fristgerecht durch Einzeleinladung. 
 
Anwesend waren: 
 

 Vorsitzende(r): 

Herr BGM Jürgen Rummel VPN  

 stv. Vorsitzende(r): 

Herr VZBGM Paul Mühlbauer GRÜNE  

 Stadträte: 

Herr STR Ing. Mag. Alois Heiss Liste Heiss  
Herr STR Helmut Leonhartsberger VPN  
Frau STR Maria Rigler VPN  
Herr STR Mag. iur. Florian Steinwendtner
 VPN 

 

 Gemeinderäte: 

Frau GR Claudia Anderl GRÜNE  
Frau GR Mag. Petra Barvir parteilos  
Herr GR Christoph Bauer VPN  
Frau GR DI Barbara Doupovec VPN  
Frau GR Mag. iur. Julia Drapela SPÖ ab 19.26 Uhr (TOP 8) 
Herr GR Mario Drapela SPÖ  
Frau GR Bianca Fellner Liste Heiss  
Herr GR Ewald Figl Liste Heiss  
Herr GR ÖkRat Karl Gfatter VPN  
Herr GR Philip Heß Liste Heiss  
Herr GR Ing. Josef Kaiblinger VPN  
Herr GR Bernhard Karrer Liste Heiss  
Frau GR Sonja Koch SPÖ  
Herr GR Wolfgang Kramer GRÜNE  
Frau GR Mag. Barbara Löffler GRÜNE  
Herr GR Andreas Roder NEOS ab 19.52 Uhr (TOP 15) 
Herr GR Ing. Reinhold Scholz VPN  
Herr GR Leopold Staudigl GRÜNE  
Herr GR Wolfgang Süss VPN  
Herr GR Günther von Unterrichter SPÖ  
Herr GR Ing. Stefan Wisberger VPN  
GR Sabine Zuber VPN  
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 Beratende Stimme: 

Herr STADir. Leopold Ott  

 Schriftführer: 

Herr AL Christian Kogler  
 

Nicht anwesend waren: 
 

 Stadträte: 

Herr STR Christof Fischer SPÖ entschuldigt 
Herr STR Gerhard Schabschneider VPN entschuldigt 

 Gemeinderäte: 

Herr GR Martin Hierstand VPN entschuldigt 
Herr GR Ing. Harald Hirschmüller VPN entschuldigt 
Herr GR Leopold Schoissengayer Liste Heiss entschuldigt 

 Beratende Stimme: 

Frau MMag. Annemarie Bauer entschuldigt 
 

Anwesenheitsverhältnis:    TOP 1. – 7.:  26/33 
      TOP 8. – 14.:  27/33 
      TOP 15. – 18.: 28/33 
 
Die Sitzung war beschlussfähig und öffentlich. 
 
 
 
Vor Eingang in die Tagesordnung wird folgender Punkt von der Tagesordnung abgesetzt: 
 
 
 
11.  Übernahme und Auflassung von Teilflächen öff. Gut KG Neulengbach - AZ 

4380/2022 
 
 
Es ergibt sich daher folgende 
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TAGESORDNUNG: 
 
 1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 2.  Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls 
 3.  Digitale Informationsmedien im Stadtzentrum 
 4.  Jugendsportanlage - MultisportCourt Neulengbach 
 5.  Sanierung und Barrierefreiheit Altes Rathaus - Beauftragung der Ingenieurleistungen 
 6.  Volksschule Neulengbach - Regelsteuerung für Fernwärmeversorgung 
 7.  Bewilligung einer außer- und überplanmäßigen Mittelverwendung (Tausch Heizungs-

pumpe Wiener Straße 29) 
 8.  Ausbau ABA Ludmerfeld und Oberndorf - Grundsatzbeschluss und Vergabe der In-

genieurleistungen 
 9.  Erweiterung der ABA und WVA Unterdambach - Vergabe der Bauleistungen 
 10.  Übernahme und Auflassung von Teilflächen öff. Gut KG Haag - AZ 3409/2023 
 (11.  Übernahme und Auflassung von Teilflächen öff. Gut KG Neulengbach - AZ 

4380/2022) → ABGESETZT 
 12.  KIBE - Teilung, Freilassung und Schenkung AZ 3706/2023 
 13.  VS Neulengbach - Vereinbarung zur Betreuung im Freizeitteil im Rahmen der schuli-

schen Tagesbetreuung 
 14.  Kindergarten Haag - Auftragsvergaben 
 15.  Flutlichtanlagen Sportplatz Neulengbach und Schönfeld - Auftragsvergaben 
 16.  Abdichtung der Garagendecke beim FF-Haus Neulengbach - Beauftragung von Zu-

satzleistungen 
 17.  Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. - Jahresabschluss zum 31.12.2022 
 18.  Förderungsantrag C005112 Abwasserentsorgungsanlage, BA 18 Erweiterung Umsee 

und Matzelsdorf 
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PROTOKOLL: 

 
 

TOP  1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Berichterstatter: Bgm. Jürgen Rummel 
 

Der Vorsitzende begrüßt die anwesenden Damen und Herren, stellt die ordnungsgemäße Einladung 
und die Beschlussfähigkeit mit einem Anwesenheitsquorum von 26/33 fest. 
 

  

  
 

Sachbearbeiter:  zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  2. Genehmigung des letzten Sitzungsprotokolls 

Berichterstatter: Bgm. Jürgen Rummel 
 

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde rechtzeitig zur Verfügung gestellt. Auf eine Verlesung wird 
deshalb verzichtet. Schriftliche Einwendungen gem. § 53 Abs. 5 NÖ Gemeindeordnung liegen keine 
vor. Somit gilt das Protokoll als genehmigt.  
 

  

  
 

Sachbearbeiter: DIR zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  3. Digitale Informationsmedien im Stadtzentrum 
Vorlage: DI/238/2023 

Berichterstatter: Rummel Jürgen, BGM 
 

Sachverhalt:  
 
Die Vermittlung von Informationen erfolgt im verstärkten Ausmaß im Wege von digitalen Medien über 
Internet. Die Stadtgemeinde Neulengbach betreut dazu eine aktuell gehaltene Homepage, die Smart-
phone geeignet auch die Informationen über die APP gem2go ermöglicht. Für die Bevölkerung und für 
die Besucher des Stadtzentrums könnte noch eine Verbesserung der Kommunikation und Informati-
onsweitergabe mit der Installierung von digitalen Terminals erfolgen.  
 
Folgende Standorte wären vorgesehen: 
Eingang zum Rathaus Indoor-Stele 
Stadtzentrum   2 Stk. 55“ Outdoorstelen 
Stadteinfahrt Nord und Süd 2 Stk. 75“ Outdoorstelen 
 
Die Indoorstelen und die 55“ Outdoorstelen sollen mit Touchscreen ausgestattet werden, damit der 
Nutzer Informationen auch aktiv abrufen kann. 
Die beiden 75“ Stelen dienen der Information und Bewerbung. 
 
Unter diesen Vorgaben wurde mit mehreren Anbietern der Kontakt aufgenommen und liegen dazu 
folgende Angebot vor: 
 

Regio Wall Bayer Schilder GmbH

Digilight Werbe- und 

Netzwerk GmbH gemdat NÖ

outdoor zweiseitig

Angebot vom kein Angebot 21.6.2023 und 3.8.2023 5.6.2023 18.8.2023

Kaufvariante

55'' Stele € 26.636,40 € 27.228,00 € 26.302,80

65'' Stele  

75'' Stele € 39.862,80 € 34.582,40 € 30.412,45

Indoor einseitig € 10.744,80 € 13.922,00 € 5.331,90

Montage beinhaltet beinhaltet € 5.238,00

Gesamtpreis inkl. Ust.

1 Indoor-Stele, 2 Outdoor-Stelen 

55", 2 Outdoor-Stelen 75" € 143.743,20 € 137.542,80 € 124.000,39  
 
Dazu ist festzuhalten, dass bei jeder Kaufvariante die Vermarktung und Auswahl von 
Fremdwerbungen ausschließlich bei der Gemeinde verbleibt. 
 
Neben der Beauftragung der Stelen mit entsprechender EDV-Technik und Software sind bei dieser 
Auftragsentscheidung auch die Kosten für die Herstellung der Fundamente und der Stromanschlüsse 
zu berücksichtigen. Dazu liegen Angebote der Firmen 
Raiffeisen Lagerhaus Tulln Neulengbach für die erforderlichen Stromanschlüsse im Angebotswert von 
€ 2.950,80 und der NK Kommunal.Projekt GmbH in Höhe von € 28.278,00 vor. 
 
Hinweis: 
Die Herstellung der Fundamente und der Stromanschlüsse sind Aufgaben der Gemeinde. 
Vor mehreren Jahren wurden bereits intensive Gespräche mit der Firma RegioWall geführt. Die Firma 
hat uns nun mitgeteilt, dass sie für die aktuell vorliegenden Anforderungen kein Angebot legen kann. 
 
 
Vorberatungen: 
Die Angelegenheit wurde dem Grunde nach im Gemeinderatsausschuss vorberaten. 
 
Zuständigkeit: 
Es ist die Zuständigkeit des Gemeinderates gegeben. 
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Finanzierung:  
 
Für diese Maßnahmen können STERN-Mittel in der Größenordnung von bis zu 50 % der Anschaf-
fungsausgaben angesprochen werden. Die Finanzierung ist im Voranschlag 2023 vorgesehen. 
 

Beschlussantrag:  
 
Der Gemeinderat wolle entsprechend dem Angebot der Firma Gemdat NÖ den Ankauf von insgesamt 
5 Stelen (1 Indoorstele, 2 Stk. 55“ Outdoorstelen und 2 Stk, 75“ Outdoorstelen) zum Ankaufspreis inkl. 
USt. in der Höhe von € 124.000,39 inkl. USt beschließen.  
Gleichzeitig wolle die Firma gemdat NÖ mit den Wartungsarbeiten zu mtl. Kosten von € 572,04 beauf-
tragt werden. 
Weiters wolle der Gemeinderat die Firma RLH Tulln-Neulengbach mit der Herstellung der Stroman-
schlüsse für die Outdoorstelen zum Auftragswert von € 2.950,80 beauftragen.  
Für die Herstellung der Einreichpläne, der Fundamente sowie der Zuleitungskünetten inkl. Verschluss 
wolle der Gemeinderat die Firma NK Kommunalprojekt GmbH zu einem Auftragswert von € 28.278,00 
beauftragen. 
 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

 Hinweis: GRin Mag. Löffler ist bei diesem TOP nicht anwesend 

 
 

Sachbearbeiter: Ott Leopold, STADir. zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  4. Jugendsportanlage - MultisportCourt Neulengbach 
Vorlage: DI/241/2023 

Berichterstatter: Mühlbauer Paul, VZBGM 
 

Sachverhalt:  
 
An einer Jugendstudie haben Jugendliche im Alter von 14 bis 23 Jahren teilgenommen. Der größte 
Anteil mit rd. 74 % lag in der Altersgruppe der 14 bis 20-jährigen. Rund 75 % verbringen ihre Freizeit 
in der Heimatgemeinde. Einem Anteil von 42,60 % der Befragten fehlen Sportmöglichkeiten. Hier wur-
de ein niederschwelliges Sportangebot für Jugendliche in den Sportarten Fußball und Basketball ge-
nannt. Dieses soll leicht erreichbar sein und kostenlos genutzt werden können. 

Diesem Studienergebnis wurde im Voranschlag 2023 Rechnung getragen und Vorsorge für die Errich-
tung einer Jugendsportanlage getroffen. Darüber hinaus bestehen derzeit Fördermöglichkeiten aus 
dem LEADER-Programm und aus der Landesaktion Stadterneuerung NÖ. 

Unter diesem Gesichtspunkt wurde eine Projektabschätzung für die Errichtung eines MultisportCourt 
getroffen. Die Errichtungskosten wurden mit einem Nettowert ohne Vorbereitung einer geeigneten 
Standortfläche ermittelt. Aus diesem Grund wurde die Auftragsvergabe entsprechend den Bestim-
mungen des Bundesvergabegesetzes als Direktvergabe vorbereitet. Zur Markterkundung wurden die 
Firmen STRABAG – Bereich Sportstätten, Sportbau Lautischer, Greensports und SPIELORT zur An-
gebotslegung eingeladen. 

Das Ergebnis der eingelangten Angebote zeigt folgendes Ergebnis: 

STRABAG - Bereich 

Sportstätten

Sportbau 

Lautischer Greensports SPIELORT

Konzeption, Evaluierung, 

Abnhame. Transport, 

Montagezubehör € 5.170,00

Mulicourt für Basketball, Fußball 

und Handball € 37.900,00

Baustellengemeinkosten € 5.452,37 € 3.600,00 € 14.610,00

Baugrube, Sicherung, Tiefgründung € 4.996,90 € 5.488,56

Aufschließung, Infrastruktur € 2.775,26 € 2.762,60 € 2.100,00

Außenanlagen € 5.606,60 € 6.930,00

Obere und untere Tragschicht € 9.810,50 € 22.478,40

Rohrfunamente € 4.044,80

Sport- und Spiellandschaft € 44.900,00 € 47.275,00

Aufpreis EPDM Kunststoffbelag € 12.012,00 € 39.000,00

Aufbau Kunststoffflächen € 19.002,60 € 1.199,00

Linierung € 1.144,47

Bandenanlage 22 x 12 m € 17.316,81 € 79.400,00

Baskettballanlage € 5.037,78

Ballfangnetz stirnseitig € 4.215,96 € 4.580,00

Ballfangnetz längsseitig € 7.129,64 € 4.190,00

Punktfundamente € 1.846,00

Regieleistungen € 619,76 € 4.200,00 € 6.500,00

€ 84.954,65 € 87.854,36 € 86.270,00 € 158.014,00

20 % Ust. € 16.990,93 € 17.570,87 € 17.254,00 € 31.602,80

Angebotspreis brutto € 101.945,58 € 105.425,23 € 103.524,00 € 189.616,80

mangelhaft und daher 

ausgeschieden

Fundamente, 

Grundierung  
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Neben der Errichtung der Sportanlage muss auch eine entsprechende Untergrundvorbereitung (Ge-
ländemodellierung) stattfinden. Dazu sind nach Preisanfrage folgende Angebote einlangt: 

STRABAG AG, Sportstättenbau € 17.913,07 

Ing. Franz Kickinger Ges.m.b.H. € 19.247,04 

Szabo Josef GesmbH   € 20.942,98 

Für die erforderlichen Ingenieurleistungen zur Vorbereitung und Abwicklung des Projektes liegt ein 
Angebot der NK Kommunal.Projekt GmbH über € 3.801,41 inkl. USt. vor. 

Der Gesamtauftragswert inkl. USt. beträgt somit € 123.660,06 

 

Vorberatungen: 

Die Angelegenheit wurde im Gemeinderatsausschuss für Umwelt-, Klima- und Hochwasserschutz, 
Alternativenergie, Mobilität und Jugend vorberaten. 

Zuständigkeit: 

Die Angelegenheit ist aufgrund der Bestimmungen von § 35 Zif. 22 lit. f NÖ Gemeindeordnung dem 
Gemeinderat zur Vorberatung und Entscheidung vorzulegen.  

 
 

Finanzierung:  
Die Bedeckung ist bis zu einem Betrag von € 55.000,00 unter dem Konto 5/85100-050055 sowie unter 
Berücksichtigung der Förderungen aus dem LEADER-Programm (bis zu 60 %), der Sportförderung 
des Landes NÖ (bis zu € 10.000,00) und aus Mitteln der Landesaktion Stadterneuerung NÖ (bis zu 50 
%) gegeben. 
 

Beschlussantrag:  
 
Der Gemeinderat wolle die Firma STRABAG – Bereich Sportstätten entsprechend dem Angebot Nr. 
WV23176 vom 2. August 2023 mit der Errichtung eines MultisportCourt zum Auftragswert inkl. USt. 
von € 101.945,58 sowie mit der erforderlichen Geländemodellierung zum Auftragswert von € 
17.913,07 inkl. USt. beauftragen.  
Weiters wolle die NK Komunal.Projekt GmbH mit den erforderlichen Ingenieurleistungen zum Auf-
tragswert von € 3.801,41 inkl. USt. beauftragt werden. 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Ott Leopold, STADir. zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  5. Sanierung und Barrierefreiheit Altes Rathaus - Beauftragung der Ingenieurleis-
tungen 
Vorlage: BA/801/2023 

Berichterstatter: Rummel Jürgen, BGM 
 

Sachverhalt:  
 
Es ist beabsichtigt, das Alte Rathaus zu sanieren und den Aufgang in das Obergeschoß barrierefrei 
auszugestalten. Diesbezüglich haben bereits auch Gespräche mit dem Bundesdenkmalamt stattge-
funden, und konnte hier ein Konsens erzielt werden. 
 
Für die für geplanten Maßnahmen erforderlichen Ingenieurleistungen liegt folgendes Honorarangebot 
der Neulengbacher Kommunalprojekt GmbH vor: 
 

Datum: 28.08.2023 

 
 

Honorarangebot für Generalplaner und Koordination 

Projekt:  ZUBAU UND SANIERUNG ALTES RATHAUS 

               3040 NEULENGBACH, RATHAUSPLATZ 1 
                
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
wir bedanken uns für die Einladung zur Offertlegung betreffend o.a. Projekt und übersenden Ihnen in 
der Anlage unser Offert auf Basis der angeführten Grundlagen.  

 

Grundlagen 

• Zubau und Sanierung Altes Rathaus lt. vom Bundesdenkmalamt genehmigten Plan Nr..: 
001106_Altes_Rathaus_C_04. 

• Kostenvorgabe von ca. €  500.000,- netto, ohne Honorare udgl. 
 

Leistungszusammenstellung und Honorarberechnung 
 
Als Übersicht für die Berechnung des Gesamthonorars bitten wir wie folgt an: 
 
 

1.1. Planung 
 

• Entwurf  

Durcharbeiten des grundsätzlichen Lösungsvorschlages der Bauaufgabe aufgrund des ge-
nehmigten Vorentwurfes unter Berücksichtigung der Rahmenbedingungen. 
Zeichnerische Darstellung des Gesamtentwurfes in solcher Durcharbeitung, dass dieser ohne 
grundsätzliche Änderung als Grundlage für die weiteren Teilleistungen dienen kann, in der 
Regel Grundrisse, Ansichten und Schnitte M 1:100. 
Messung der Nachhallzeit im Lengenbachersaal. 
Erfassung des akutischen Ist-Zustandes 

• Ausführungsplanung  

Durcharbeitung auf Grund des genehmigten Entwurfes unter Berücksichtigung der behördli-
chen Bewilligungen und der Beiträge der anderen an der Planung fachlich Beteiligten (Son-
derfachleute) mit allen für die Ausführung notwendigen Angaben. 
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Zeichnerische Darstellung des Objektes als Ausführungs- und Detailzeichnung in den jeweils 
erforderlichen Maßstäben mit Eintragung der erforderlichen Maßangaben, Materialbestim-
mungen und textlichen Ausführungen. 
Ausarbeiten eines Messberichtes als Grundlage für die Berechnung der notwendigen Maß-
nahmen betreffend der akustischen Neugestalltung des Saales, sowie festlegen der zu ver-
wendenden akustischen Materialien in Abstimmung mit dem Bauherrn.  

 

• Kostenermittlungsgrundlagen  

Ermitteln der Mengen und Massen als Grundlage für das Aufstellen der Leistungsverzeichnis-
se, auch unter Verwendung der Beiträge anderer an der Planung fachlich Beteiligter (Sonder-
fachleute). 
Aufstellen von ausschreibungsreifen Leistungsverzeichnissen mit Leistungs-beschreibungen, 
positionsweise nach Gewerken, gegebenenfalls unter  
Verwendung standardisierter Leistungsbeschreibungen. 
Abstimmen und Koordinieren der Leistungsverzeichnisse und Kostenanschläge der anderen 
an der Planung fachlich Beteiligten (Sonderfachleute). 
Ermittlung der Herstellungskosten nach ortsüblichen Preisen auf Basis der Leistungsver-
zeichnisse und unter Verwendung der Kostenanschläge der anderen an der Planung fachlich 
Beteiligten (Sonderfachleute) als Kostenanschlag (z.B. nach ÖNORM B1801-1). 
 

• Künstlerische Oberleitung  

Künstlerische Oberleitung der Bauausführung. 
Überwachung der Herstellung hinsichtlich des Entwurfes und der Gestaltung sowie letzte Klä-
rung von funktionellen und gestalterischen Einzelheiten von der Planung bis zur Mitwirkung an 
der Schlußabnahme des Bauwerkes unmittelbar nach dessen Fertigstellung im Einvernehmen 
mit der örtlichen Bauaufsicht. 
 

• Technische Oberleitung  

Beratung und Vertretung des Auftraggebers in den Belangen der Planung im Zuge der Teil-
leistungen: 
Führung der notwendigen Verhandlungen mit Behörden, Sonderfachleuten und sonstigen mit 
der Planung in Zusammenhang stehenden Dritten im Einvernehmen mit dem Auftraggeber. 
Aufstellung eines Planungszeitplanes und eines Grobzeitplanes der Gesamtabwicklung der 
Herstellung des Bauwerkes. 
Koordination und Integration der Leistungen anderer an der Planung fachlich Beteiligter (Son-
derfachleute). 
Überprüfung und Freigabe von Werkzeichnungen der ausführenden Firmen, sowie letzte Klä-
rung von erforderlichen, die Planung ergänzenden konstruktiven Einzelheiten. 
Messung der Nachhallzeit nach Beendigung der baulichen Maßnahmne inkl. Messbericht be-
treffend der Nachhallzeit. 
 

• Geschäftliche Oberleitung  

Zusammenstellung der Ausschreibungsunterlagen für alle Leistungsbereiche 
Durchführung der Ausschreibung. 
Einholung der Angebote. 
Überprüfung und Bewertung der Angebote. 
Klärende Gespräche mit den Bietern. 
Mitwirkung bei der Auftragserteilung. 
Feststellung der anweisbaren Teil- und Schlusszahlungen unter Zugrundelegung der Prüfer-
gebnisse der örtlichen Bauaufsicht. 
 
 

1.2. Bauaufsicht 
 

Örtliche Vertretung der Interessen des Auftraggebers einschließlich der Ausübung des Haus-
rechtes auf der Baustelle. 
Aufstellen und Überwachen der Einhaltung des Zeitplanes für die Gesamtabwicklung der Her-
stellung des Bauwerkes. 
Örtliche Überwachung der Herstellung des Bauwerkes, leitend für den Gesamtablauf sowie 
koordinierend bezüglich der Tätigkeit der anderen an der Bauüberwachung fachlich Beteilig-
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ten (Sonderfachleute) gemäß §2 Abs. 6, insbesondere mit nachstehenden weiteren Teilleis-
tungen: 
Überwachung auf Übereinstimmung mit den Plänen, Leistungsverzeichnissen, Verträgen und 
Angaben aus dem Bereich der künstlerischen und technischen Oberleitung, auf Einhaltung 
der technischen Regeln und der behördlichen Vorschreibungen. 
Direkte Verhandlungstätigkeit mit den ausführenden Unternehmen. 
Örtliche Koordinierung aller Lieferungen und Leistungen. 
Kontrolle der für die Abrechnung erforderlichen Aufmessungen. 
Prüfung aller Rechnungen auf Richtigkeit und Vertragsmäßigkeit. 
Abnahme der Bauleistungen unter Mitwirkung der an der Planung und Bauüberwachung fach-
lich Beteiligten (Sonderfachleute) mit Feststellung von Mängeln und Gewährleistungsfristen. 
 

1.3. Statik 
 

• Konstruktionsentwurf 

Erarbeiten der Tragwerkslösung unter Beachtung der durch die Objektplanung integrierten 
Fachplanungen bis zum konstruktiven Entwurf mit zeichnerischer Darstellung. Überschlägige 
statische Berechnung und Bemessung der maßgeblichen Konstruktionselemente, Fundamen-
te etc. samt den erforderlichen Lastaufstellungen. 
Grundlegende Festlegungen konstruktiver Details und Hauptabmessungen des Tragwerks, 
z.B. Festlegung der tragenden Querschnitte und Bauwerksfugen. 
Ausbildung der Auflager- und Knotenpunkte sowie der Verbindungsmittel. 
Mitwirken bei der Objektbeschreibung. 
Richtwerte und Materialangaben, ev. besondere Herstellungsanweisungen. 
Mitwirken bei Verhandlungen mit Behörden und anderen an der Planung fachlich Beteiligten 
über die Genehmigungsfähigkeit 
 
 

Honorarermittlung: 
 

Gemäß Vorgabe des Auftraggebers belaufen sich die geschätzten Errichtungskosten auf            ca. €  
500.000,-- netto. 

 
€  500.000,-- x 0,094 = €  47.000,-- netto 
 

Summe Honorar ohne  Nebenkosten (exkl. UST) €  47.000,00 

 
 

1.4. Planungskoordination: 
 

1. Leistungsumfang: 
 
a)Koordination der Umsetzung der allgemeinen Grundsätze der Gefahrenverhütung gemäß § 
7 ASchG bei Entwurf, Ausführungsplanung und Vorbereitung des Bauprojekts 
 
b)Erstellung eines Sicherheits- und Gesundheitsschutzplans gemäß § 7 BauKG 
 

Der Betrag für die Planungskoordination wird nach Übergabe des SIGE-Plans fällig 

Honorarermittlung: 
 
 
Pauschalbetrag für Planungskoordination:  ......................... €   500-- netto 

 

Summe Planungskoordination (exkl. UST) €  500,00 

 
 

1.5. Baukoordination: 
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1. Leistungsumfang: 
 
a) Erstellen der Baustellenordnung 
 
b) Koordination und laufende Überwachung der die Umsetzung der für die Baustelle gelten-
den Bestimmungen über Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 
 
c) Laufende Überwachung der Einhaltung der Bestimmungen der Baustellenordnung sowie 
des Sicherheits- und Gesundheitsschutzplans 
d) Organisation und Überwachung der Koordination der Tätigkeiten zum Schutz der Arbeit-
nehmer und zur Verhütung von Unfällen und berufsbedingten Gesundheitsgefährdungen zwi-
schen den Arbeitgebern sowie deren gegenseitiger Information 
 

 
Der Betrag für die Baukoordination wird unter Annahme einer sechsmonatigen Bauzeit  veranschlag-
ten. 
 

 

Honorarermittlung: 
 
 

Pauschalbetrag für Baukoordination: €     2.000,-- netto 

 

Summe Baukoordination (exkl. UST) €      2.000,00 

 

Zusammenstellung Honorare: 
 

1.1 – 1.3 Planung, Ausschreibung, Bauaufsicht Statik   €       47.000,-
- 
1.4 Planungskoordination       €            500,-
- 
1.5 Baukoordination       €         2.000,-
- 
 
Zwischensumme        €       49.500,-
- 
 
Aufschlag Nebenkosten  4 %       €         1.980,-
- 

Summe Honorar inkl. Nebenkosten (exkl. UST) €           51.480,-- 
 
 

Nebenkosten 
 

• Pkt. 1. Beschaffung erforderlicher Unterlagen, Grundlagen, Bestandsaufnahmen und dgl. 

• Pkt. 3. Vervielfältigungen von Schriftstücken und Zeichnungen, Plandrucke, Drucksachen und 
dgl. sowie Herstellung von EDV-Datenträger, die an den Auftraggeber, beigezogene Fach-
leute, Ausführung Befasste oder sonstige mit der Planung, Bauaufsicht und der Bauausfüh-
rung Befasste oder vom Auftraggeber benannte Dritte zu übergeben sind. 

• Pkt. 8. Wegzeiten und Fahrtkosten nach Zielen außerhalb des Gemeindegebietes in dem sich 
der Bürositz befindet. 

• Pkt. 9. Wegzeiten und Fahrtkosten innerhalb des Gemeindegebietes, in dem sich der Bürositz 
befindet, jedoch nur bei Leistungen, die nach dem Zeitaufwand verrechnet werden. 

• Pkt. 10. Wartezeiten bei Verrechnung nach dem Zeitaufwand, sofern sie nicht von uns zu ver-
treten sind.  
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• Pkt. 13. Kosten für die Versicherung 
 
werden pauschal mit 4% der reduzierten Honorarsumme verrechnet. 
 

 
Sonderleistungen, Fachplaner, Sonderfachleute 

 
Sonderleistungen, wie eine Um- oder Neuplanung des Objektes nach bereits erfolgter Genehmi-
gung des Entwurfes seitens des Bauherrn sind nach gesonderter Vereinbarung abzurechnen und 
ausdrücklich nicht Bestandteil unseres Angebotes. 
Fremdleistungen, wie die Beschaffung erforderlicher Unterlagen (Bestandserhebungen, Bau-
grunduntersuchungen, Untersuchen für Bundesdenkmalamt, Bauphysik, Energieausweis, Geo-
meter, und dergleichen) müssen mit den jeweiligen Konsulenten vereinbart und abgerechnet 
werden und sind daher in o.a. Summen nicht enthalten. 
 
 

Zusätzliche Leistungen 
 
Für zusätzliche Leistungen außerhalb der zuvor angeführten Teilleistungen wird das Honorar 
nach tatsächlichem Zeitaufwand zu einem Stundensatz (exkl. UST) verrechnet: 
 
 
a) €   91,-- für konzeptive und strategische Aufgaben 
b) €   68,-- für technische und wirtschaftliche Aufgaben 
c) €   60,-- für administrative Aufgaben 
 
 

Versicherung, Haftung 
 

Wir haften entsprechend der Haftpflichtversicherung mit einer maximalen Deckungssumme von € 
500.000,--. 

 
 

Veränderliche Preise 
 

Veränderliche Preise, als Grundlage werden die vom Bundesministerium für Wirtschaft und Ar-
beit veröffentlichten Baukostenveränderungen vereinbart. 

 
 

Termine 
 
Nach gesonderter Vereinbarung mit dem AG, Arbeitsbeginn umgehend nach schriftlicher Beauf-
tragung. 
 

 
Anbotsbindung: 
  
 Unser Angebot ist bis 31.10.2023 gültig. 

 
 
 
 

Zahlung 
 
Gemäß Arbeitsfortschritt erlauben wir Rechnungen zu stellen. 
Zahlungsziel: 14 Tage netto 
 
 

Sämtliche Preise verstehen sich netto ohne der gesetzlichen Umsatzsteuer. 
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Vorberatung: 
Diese Angelegenheit wurde in der Sitzung des Ausschusses für Liegenschaften am 5.9.2023 behan-
delt 
 
Zuständigkeit: 
Ist gem. § 35 Z. 22 lit g NÖ GO für den Gemeinderat gegeben. 
 
 
 

Finanzierung:  
Eine Bedeckung ist im VA 2023 unter Konto 363000-010000 STERN-Projekte bis zu einem Betrag 
von EUR 650.574,30 gegeben. 
 

Beschlussantrag:  
 

1. Der Gemeinderat wolle den Grundsatzbeschluss zur Sanierung und zum barrierefreien Um-
bau des Alten Rathauses zu geschätzten Gesamtkosten von EUR 662.000,-- inkl. USt fassen 

2. Der Gemeinderat wolle die Beauftragung der Neulengbacher Kommunalservice GmbH mit 
den dafür erforderlichen Ingenieurleistungen zu EUR 61.776,-- inkl. Ust gemäß Angebot vom 
28.8.2023 beschließen. 

 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Kogler Christian, AL zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  6. Volksschule Neulengbach - Regelsteuerung für Fernwärmeversorgung 
Vorlage: BA/805/2023 

Berichterstatter: Rummel Jürgen, BGM 
 

Sachverhalt:  
 
Für den Einbau einer Regelsteuerung für die Fernwärmeversorgung der Volksschule Neulengbach 
liegt folgender Vergabevorschlag der Neulengbacher Kommunalservice GmbH vor: 
 

Datum: 29.08.2023 
 

  

Betreff:    VERGABEVORSCHLAG 
 

Projekt:  Sanierung Heizungssteuerung 
Volksschule Neulengbach 

                3040 Neulengbach, Weinheberstraße 4 
 
 

  Ergebnis der Preisanfrage zur Direktvergabe 
 
 
 

Sanierung Heizungssteuerung 
 

1. Allgemeines 
 

Die Leistungen wurden von der Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. im 
Direktverfahren nach § 46 gemäß des Bundesvergabegesetzes 2018 durchgeführt. 
 
Die Wahl des Vergabeverfahrens erfolgt in Abstimmung mit dem Auftraggeber ent-
sprechend den Bestimmungen des BVergG 2018 und der Schwellwerteverordnung. 
Bei  
den verfahrensgegenständlichen Arbeiten handelt es sich um „Bauaufträge“, der 
maßgebliche Schwellenwert liegt bei Schätzsumme von € 100.000,00. 
 
Die Angebotseinholung erfolgte in Entsprechung des Bundesvergabegesetzes 2018 
und umfasste die oben angeführten Gewerke für die Sanierung Heizungssteuerung 
in der Volksschule Neulengbach, 3040 Neulengbach, Weinheberstraße 4. 
 
Die Vergabe erfolgt zu Festpreisen lt. Anbotsbestimmungen. 
 
 
 
Bei den folgenden Firmen wurde angefragt: 
 
 

Heizungssteuerung 
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Franz Bauer GmbH      3202 Hofstetten 
Rohacek Installationen     3041 Asperhofen 
Matzinger GmbH      3051 St. Christophen 
RLH Neulengbach egen GmbH    3040 Neulengbach 
Göschelbauer GmbH     3040 Raipoltenbach 
J. Ofner Installationen GmbH    3040 Markersdorf 
Peter Doppler      3033 Altlengbach 
 
Insgesamt haben 1 Firmen ihre Offerte abgegeben. 
 

 

2. Umfang der Arbeiten 

 

Die Ausschreibung umfasste die Bau- und Lieferleistungen für die Heizungssteue-
rung in der Volksschule Neulengbach 
 
Herstellen einer neuen Heizungsregelung im Heizraum 
Zusätzliche Regelung im Bereich Turnsaal in der Lüftungszentrale 
Montage der Regler und Fühler 
Nachrüsten der Raumsensoren inkl. Verkabelung in den Räumen der Schule  
    

3. Rechnerische Überprüfung 

 

Alle Angebote wurden gemäß § 299 des Bundesvergabegesetzes 2018 überprüft. 
 

4. Angebotspreise 

 

Gegenüberstellung der Netto-Angebotssummen  
 
 
Summe exkl. MwSt. 
 
 

Heizungssteuerung: 
 

Lfd.Nr: Firma
Summe lt. 

Angebot
%

1 Franz Bauer GmbH € 12.378,72 100,00

0,00

 
 

Die rechnerische und sachliche Prüfung ergab folgenden Bestbieter: 

 

Franz Bauer GmbH 
Gewerbepark 5-7 
3202 Hofstetten 
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Auftragssumme EUR 12.378,72 exkl. 20% MwSt. . abzgl. 3% Skonto 
 
Ergibt mit Skontoabzug eine Summe von EUR 12.007,36 exkl. 20% MwSt. 
 
 
 
 
Vorberatung: 
Diese Angelegenheit wurde in der Sitzung des Ausschusses für Liegenschaften am 5.9.2023 behan-
delt. 
 
Zuständigkeit: 
Ist gem. § 35 Z. 20 NÖ GO für den Gemeinderat gegeben. 
 
 
 

Finanzierung:  
Eine Bedeckung kann aus den Mehreinnahmen bei den Finanzzuweisungen gemäß § 24 FAG 2017 
(EUR 76.496,00 Mittel aus dem Strukturfonds) bedeckt werden. 
 
 

Beschlussantrag:  
 
Der Gemeinderat wolle die Beauftragung der Fa. Franz Bauer GmbH, 3202 Hofstetten, mit den Bau- 
und Lieferleistungen für die Heizungssteuerung in der VS Neulengbach zu EUR 14.854,46 inkl. USt 
beschließen. 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Kogler Christian, AL zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  7. Bewilligung einer außer- und überplanmäßigen Mittelverwendung (Tausch Hei-
zungspumpe Wiener Straße 29) 
Vorlage: FIN/435/2023 

Berichterstatter: Rummel Jürgen, BGM 
 

Sachverhalt: 

 
Im Voranschlag 2023 ist unter dem Konto 853400-614000 Instandhaltung Wiener Straße 29 ein 
Budget von EUR 2.500,00 vorgesehen. 
 
Im Haus Wiener Straße 29 war die Hauptpumpe für die Heizung und Warmwasserbereitung kaputt. 
Eine Reparatur war nicht möglich. 
 
Für die Ersatzpumpe wurde von der Hausverwaltung ein Angebot von der Fa. J. Ofner GmbH einge-
holt. Die Kosten für den Pumpentausch belaufen sich auf insgesamt EUR 2.580,00 zzgl. 20 % MWSt. 
 
Da in diesem Fall äußerste Dringlichkeit geboten war, da ansonsten die Mieter des Hauses Wiener 
Straße 29 wochenlang ohne Warmwasserversorgung gewesen wären, wurde der Auftrag für den 
Pumpentausch umgehend erteilt. 
 
Da bei der Erstellung des Voranschlags 2023 mit einer derart umfangreichen Instandhaltungsarbeit 
nicht zu rechnen war, wurde beim Konto 853400-614000 nicht ausreichend Budget veranschlagt. 
 
Eine Bedeckung der über- und außerplanmäßigen Mittelverwendung ist aus den liquiden Mitteln ge-
geben. 
 
Gemäß § 75 Abs. 1 NÖ Gemeindeordnung 1973 sind Ausgaben, die im Voranschlag nicht vorgese-
hen sind (außerplanmäßige Ausgaben) oder die dessen Ansätze übersteigen (überplanmäßige Aus-
gaben) oder Zweckänderungen der veranschlagten Ausgaben nur zulässig, wenn sie unvermeidlich 
sind und vom Gemeinderat genehmigt werden. 
 
Gemäß § 75 Abs. 2 NÖ Gemeindeordnung 1973 dürfen Anträge, deren Annahme außer- oder über-
planmäßige Ausgaben auslöst, nur gestellt werden, wenn gleichzeitig die Bedeckung für diese Ausga-
ben vorgeschlagen wird. Beschlüsse dieser Art dürfen nur gefasst werden, wenn gleichzeitig für die 
Bedeckung gesorgt wird. 
 
Gemäß § 76 Abs. 5 NÖ Gemeindeordnung 1973 hat der Bürgermeister bei unvorhergesehenen zwin-
genden Ausgaben, die im Voranschlag nicht vorgesehen sind (außerplanmäßige Ausgaben) oder den 
Voranschlag überschreiten (überplanmäßige Ausgaben), vor ihrer Leistung einen Beschluss des Ge-
meinderates zu erwirken. In Fällen äußerster Dringlichkeit bei Gefahr im Verzug, wenn die Einholung 
des Gemeinderatsbeschlusses nicht rechtzeitig möglich ist, kann der Bürgermeister die dringend not-
wendigen Ausgaben anordnen. Er muss jedoch in der nächstfolgenden Sitzung die Genehmigung des 
Gemeinderates einholen oder einen Nachtragsvoranschlag beantragen. 
 
Zuständigkeit: 
Gemäß § 35 Z 20 NÖ Gemeindeordnung 1973 ist die Beschlussfassung dem Gemeinderat vorbehal-
ten. 
 

Finanzierung: 
 
Eine Bedeckung kann aus den Mehreinnahmen bei den Finanzzuweisungen gemäß § 24 FAG 2017 
(EUR 76.496,00 Mittel aus dem Strukturfonds) erfolgen. 
 

Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat möge die außer- und überplanmäßige Mittelverwendung betreffend den Tausch der 
Heizungspumpe im Haus Wiener Straße 29 in Höhe von EUR 2.580,00 zzgl. 20 % MWSt. beschlie-
ßen. 
 
Anlagen:  
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Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Thoma Tanja zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  8. Ausbau ABA Ludmerfeld und Oberndorf - Grundsatzbeschluss und Vergabe der 
Ingenieurleistungen 
Vorlage: BA/776/2023 

Berichterstatter: Leonhartsberger Helmut, STR 
 

Sachverhalt:  
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 24.1.2006 den Grundsatzbeschluss gem. § 62 NÖ BO 
1996 zum Weiterausbau der ABA gefasst. 
 
Für die zur Umsetzung des Ausbaues der ABA Ludmerfeld und Oberndorf BA 19 und 119 (Leitungs-
kataster zu BA 19) erforderlichen Ingenieurleistungen liegt folgendes Angebot der Neulengbacher 
Kommunalservice GmbH vor: 
 

Neulengbach, 2023-05-31 
ScA 

Stadtgemeinde Neulengbach 

ABA Neulengbach BA19 – Ludmerfeld, Oberndorf 
ABA Neulengbach BA119 – Leitungskataster zu BA19 
Ingenieurleistungen für die Planungs- und Bauleitungsphase  
Ingenieurleistungen für die Abwicklung der Materiallieferungen durch Dritte 
Ingenieurleistungen für die Erstellung des Leitungskataster 
Honorarangebot Zl. 167_001 
167_02_00_20230531_Anbot_LudOb_NeuKom003 

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Wir bedanken uns für die Einladung zur Offertlegung betreffend o.a. Projekt und übersenden Ihnen in 

der Anlage unser Honorarangebot auf Basis der angeführten Grundlagen.  

A) Grundlagen 

• Die Besprechung vom 15.6.2022 (Rummel, Leonhartsberger, Kogler, Schnabl) 

• Gesamtbaukostenschätzung lt. Anhang - ca. € 3.390.730,-- netto, ohne Honorare u. dgl. 

• Baukostenbasis zur Honorarberechnung - ca. € 3.390.000,-- netto 

• Honorarermittlung gem. Standardkalkulation NeuKom als Kalkulationsbasis  

B) Bau- bzw. Planungsumfang  

Schmutzwasserkanalisation 2 910 m

Regenwasserkanalisation 1 220 m

Abwasserdruckleitung größer DN 50 850 m

Wasserleitung 10 m

Hausanschlüsse Kanal je lfm 1 220 m

Hausanschlüsse Wasser je Stk. 1 Stk

Straßenbau 18 630 m2

Pumpwerk 2 Stk

Retentionsmaßnahmen, Auslaufbauwerke 2 PA

Drucksteigerung Gamesreith 1 PA

Verkabelung 2 050 m  
 

 

C) Leistungszusammenstellung 

Das Angebot enthält folgende Ingenieurleistungen, die zur Abwicklung des Bauvorhabens erfor-

derlich sind: 

1. Einreichprojekt, Vermessung 
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Grundlagen, Konzept, Kostenschätzung, Dimensionierung, Planung, Abstimmung mit den Behör-

den, Einreichung Wasserrecht 

2. Sondernutzungen  

Ansuchen um zusätzliche Bewilligungen (Landesstraßen, öffentliches Wassergut, Forst, Bahn, 

etc.) 

3. Fördereinreichung BA19 und BA119 

Ansuchen um Fördermittel bei Bund (KPC) und Land NÖ (NÖWWF) für Bau und GIS 

4. Detailplanung, Ausführungsunterlagen 

Baureife Durcharbeitung aller Pläne mit allen für die Ausführung erforderlichen Angaben. Die De-

tailplanungen beinhalten ebenfalls die Absteckung sowie die Prüfung und erforderlichenfalls Ab-

änderung des Projektes. 

5. Ausschreibung, Vergabeberatung 

Massenermittlung, Leistungsverzeichnisse, Vertragsbedingungen, Terminvorgaben, Angebots-

prüfung, Auftragsvergabe 

6. Oberleitung Bauphase 

Koordination der Firmen und Termine, Behördenvertretung, Schlussabnahme 

7. Technische und Kaufmännische Bauaufsicht, Hausanschlussbegehungen 

Baukontrolle, Baustellenbesuche, Aufmaß, Abrechnungsprüfung, Geldmittelanforderungen beim 

Fördergeber 

8. Kollaudierung Wasserrecht und Fördermittel BA19 und BA119 

Zusammenstellung der Unterlagen, Verhandlungsteilnahme für Bau und GIS 

9. Planungs- und Baukoordinator 

SIGE Plan, Bau KG 

10. Bestandsunterlagen, Pläne 

Koordinative Vermessung, Bestandspläne (Lagepläne und Längenschnitte) deren Format in digi-

taler Form in diversen GIS Systemen weiterverarbeitet werden kann. 

11. Erstellung Leitungskataster GIS als eigener BA119 

Grundlagen, Ausschreibungsverfahren, Kanal TV, Datenübernahme, digitaler Leitungskataster – 

Datenbank, Schadensanalyse, Sanierungskonzept, Datenlieferung analog und digital 

12. Nebenkosten 

Anfahrten, Pläne, Kopien, Projektausfertigungen  

13. Ing. Leistungen zur Abwicklung der Materiallieferung durch Dritte 

Das Angebot enthält alle erforderlichen Leistungen, die zur Abwicklung der Materiallieferungen 

erforderlich sind, im Wesentlichen bestehend aus: 

• Ausschreibungsverfahren gemäß Bundesvergabegesetz 2018 

• Angebotsprüfung und Bestbieterermittlung 

• Oberleitung, Auftragsvergabe 

• Abstimmung mit der Bauausführenden Firma und dem Bauhof hinsichtlich der zum Ein-

satz gelangenden Materialien 

• Materialbestellung 

• Überwachung der ordnungsgemäßen Lieferung 

• Abrechnungskontrolle 

• Zahlungsfreigabe 

Gemäß der vorgelegten, geprüften, und zur Zahlung freigegebenen Rechnungen der Lieferanten 

wird seitens der Neulengbacher Kommunalservice GesmbH ein Prozentueller Anteil in Rechnung 

gestellt. 

Der Prozentsatz beträgt gemäß K3 Kalkulationsformblatt 12,99%. 

Honorarberechnung 
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Pos Ingenieurleistungen Materialabwicklung Summe

Summe Baukosten € 3 390 000,00

anteilige Materialkosten - Fremd € 678 146,00

Gesamtzuschlag gemäß K3 Blatt 12,99%

19 Ingenieurleistungen Materiallieferungen netto € 88 090,00

 
 

D) Angebotsbedingungen  

Die Einholung der Unterschriften zum Revers obliegt dem Auftraggeber 

Leistungszeitraum: 07/2023 bis 12/2030, in Absprache mit dem Auftraggeber 

Angebotsbindung: bis einschließlich 31.12.2023 

1. Leistungsschluss:  

Planungsphase:  Mit wasserrechtlicher Bewilligung  

Bauleitungsphase:  Abschluss der Kollaudierungsverfahren  

2. Weitergehende Untersuchungen durch Dritte: 

Geo / Hydrologische Untersuchungen, Beweissicherungsverfahren von Brunnen durch externe 

Prüfanstalten, Bauwerken, Leitungen und Objekten, sowie sonstige Sachverständigentätigkeiten 

sind im dem angeführten Leistungsumfang nicht enthalten. 

3. Abänderung des Auftragsumfanges: 

Änderungen des Auftragsumfanges von bis zu 5% nach unten oder oben bewirken keine Ände-

rung der angebotenen Summen. Darüber hinaus gehende Veränderungen im Leistungsumfang 

bewirken eine Honoraranpassung und werden dem AG rechtzeitig bekannt gegeben. 

4. Abrechnungszeitraum: 

Bei den angebotenen Pauschalsummen handelt es sich um veränderliche Preise. 

5. Rechnungslegung: 

Gemäß Arbeitsfortschritt erlauben wir uns monatliche Rechnungen sowie nach Beendigung der 

Leistungen eine abschließende Honorarnote zu stellen. 

6. Zahlungsfristen:   

14 Tage netto für Rechnungen und Schlussrechnungen ab Rechnungseingang.  

E) Zusätzliche Leistungen 

Für zusätzliche Leistungen außerhalb der nachstehend angeführten Teilleistungen wird das Ho-

norar nach tatsächlichem Zeitaufwand gemäß der Standardkalkulation Neukom zum jeweils ak-

tuellen Stundensatz (exkl. UST) verrechnet: 

d) 2023: €   91,-- für konzeptive und strategische Aufgaben 

e) 2023: €   68,-- für technische und wirtschaftliche Aufgaben 

F) Honorarberechnung 
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Pos Ingenieurleistungen Planungsphase Summe

1 Vermessungsarbeiten € 2 950,00

2 Einreichprojekt € 59 890,00

3 Sondernutzungen € 1 540,00

4 Fördereinreichung € 2 290,00

5 Nebenkosten (Anfahrten, Pläne, Kopien) € 3 760,00

Summe Planungsphase netto € 70 430,00

Pos Ingenieurleistungen Bauphase Summe

6 Ausschreibungsunterlagen, Details € 26 620,00

7 Angebotsprüfung € 6 650,00

8 Ausführungsunterlagen € 16 640,00

9 Oberleitung Bauphase € 6 650,00

10 Technische Bauaufsicht € 79 290,00

11 Kaufmännische Bauaufsicht € 19 820,00

12 Hausanschlussbegehungen € 1 180,00

13 Wasserrechtliche Kollaudierung € 7 980,00

14 Förderkollaudierung € 10 650,00

15 Planungs- und Baukoordinator € 7 640,00

16 Bestandsunterlagen, Pläne € 6 360,00

17 Leitungskataster GIS € 36 860,00

18 Nebenkosten (Anfahrten, Pläne und Kopien) € 12 560,00

Summe Bauphase netto € 238 900,00

Pos Ingenieurleistungen Materiallieferungen Summe

19 Abwicklung der Materiallieferungen durch Dritte € 88 090,00

Summe Materiallieferungen netto € 88 090,00

Summe Position 1 bis 19 € 397 420,00

abzüglich Nachlass

Angebotssumme netto € 397 420,00

zzgl. 20 % MWST € 79 484,00

Angebotssumme brutto € 476 904,00

Anteilige Kosten Kanalisation - netto 64% € 254 348,80

Anteilige Kosten Wasserversorgung - netto 1% € 3 974,20

Anteilige Kosten Straßenbau - netto 35% € 139 097,00

 
 
Vorberatung: 
Diese Angelegenheit wurde in der Sitzung des Ausschusses für Infrastruktur, Sicherheit und Landwirt-
schaft am 6.9.2023 behandelt. 
 
Zuständigkeit: 
Ist. Gem. § 35 NÖ GO für den Gemeinderat gegeben 
 

 

Finanzierung:  
 
Für dieses mehrjährige Projekt ist im VA 2023 eine Bedeckung bis zu einem Betrag von 
EUR 50.000,00 vorgesehen (851100-060810).  
 

Beschlussantrag:  
 

1. Der Gemeinderat wolle den Grundsatzbeschluss zum Ausbau der ABA Ludmerfeld und 
Oberndorf BA 19 zu EUR 3,9 Mio. exkl. USt beschließen. 

2. Der Gemeinderat wolle die Beauftragung der Neulengbacher Kommunalservice GmbH mit 
den dafür erforderlichen Ingenieurleistungen zu EUR 397.420,-- exkl. USt gemäß Angebot 
vom 31.5.2023 beschließen. 
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Beschluss:  Antrag mehrheitlich angenommen. 

 22 Ja, 5 Enthaltungen (Liste Heiss) 

 
 

Sachbearbeiter: Kogler Christian, AL zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  9. Erweiterung der ABA und WVA Unterdambach - Vergabe der Bauleistungen 
Vorlage: BA/787/2023 

Berichterstatter: Leonhartsberger Helmut, STR 
 

Sachverhalt:  
 
Aufgrund einer bewilligten Teilung wurden aus dem Grundstück Nr. 851/5, KG Tausendblum, welches 
bereits mit einem Haus bebaut war, zwei Grundstücke geschaffen. Auf dem neu geschaffenen, unbe-
bauten Grundstück Nr. 851/8, wurde die Errichtung eines Einfamilienhauses bewilligt, welches inzwi-
schen kurz vor der Fertigstellung steht.  
 
Da das Gst. 851/8 über keine Hausanschlüsse für Wasser und Kanal verfügt, sind diese durch die 
Stadtgemeinde Neulengbach herzustellen. Dazu ist die Erweiterung der ABA und WVA in der Landes-
straße erforderlich. Für die dafür erforderlichen Bauleistungen liegt ein Angebot der Firma STRABAG 
AG, 3532 Rastenfeld, in der Höhe von EUR 27.087,06 exkl. Ust vor. 
 
Vorberatung: Die Angelegenheit wurde im Ausschuss für Infrastruktur, Sicherheit und Landwirtschaft 
am 6. September 2023 vorbesprochen. 
 
Zuständigkeit: Gemäß § 35 Z. 20 NÖ GO (außerplanmäßige Ausgabe) ist die Zuständigkeit des Ge-
meinderates gegeben. 
 
 
 

Finanzierung:  
 
Im Voranschlag 2023 sind für die nachträgliche Errichtung von Hausanschlüssen WVA bzw. ABA, 
unter den Haushaltsstellen 

5/850000-004011 Hausanschlüsse (WVA)  € 7.500 
5/851100-004011 Hausanschlüsse (ABA)  € 5.000 

somit insgesamt € 12.500 vorgesehen und verfügbar. Der danach noch offene Betrag in der Höhe von 
€ 14.587,06 kann durch eine Umbuchung von der Haushaltstelle 851100-612001 Wartung SW-Kanal, 
wo derzeit noch EUR 35.000,00 verfügbar sind, bedeckt werden. 
 
 

Beschlussantrag:  
 
Der Gemeinderat wolle die Beauftragung der Firma STRABAG AG, Rastenfeld 206, 3532 Rastenfeld, 
mit der Durchführung der Bauarbeiten gem. Angebot in Höhe von € 27.087,06 exkl. USt beschließen. 
 
 
Anlagen:  
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Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Kammerer Thomas, Ing. zugeteilt am:  erledigt am:  
 



Gemeinderat 19.09.2023 öffentlich Version vom 20.09.2023 13:53 Uhr Seite 44 von 115 

 
 

 

TOP  10. Übernahme und Auflassung von Teilflächen öff. Gut KG Haag - AZ 3409/2023 
Vorlage: BA/791/2023 

Berichterstatter: Leonhartsberger Helmut, STR 
 

Sachverhalt:  
 
Aufgrund des vorliegenden Teilungsplanes GZ 303 vom 27.06.2023 der Vermessung Oppitz ZT 
GmbH, Glasgrabengasse 1, 1140 Purkersdorf, werden folgende Trennstücke im Gesamtausmaß von 
3 m² in der KG 19724 Haag in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Neulengbach übernommen und 
als öffentliche Verkehrsfläche ausgewiesen: 
 
Trennstück 1 im Ausmaß von 3 m² von Gst. 119/2 (EZ 177) zu Gst. 196 (ö. Gut) 
 
Weiters werden aufgrund des o.a. Teilungsplanens folgende Trennstücke im Gesamtausmaß von 5 
m² in der KG 19724 Haag vom öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Neulengbach ausgeschieden und 
als öffentliche Verkehrsfläche aufgelassen: 
 
Trennstück Nr. 2 im Ausmaß von 5 m² von Gst. Nr. 119/5 (EZ 531) ö. Gut zu Gst. Nr. 119/2 (EZ 177). 
 
Sämtliche Kosten und Gebühren werden von der Grundeigentümerin Martina Koeniger getragen. 
 
Gemäß § 4 Zf. 3 lit. b) NÖ Straßengesetz 1999 LGBl. 8500 i.d.g.F. liegt eine öffentliche Gemein-
destraße jedenfalls mit der ersten nachweislichen Information der Öffentlichkeit über ein konkretes 
Straßenbauvorhaben vor. Als erste nachweisliche Information der Öffentlichkeit über ein konkretes 
Straßenbauvorhaben gilt bei bestehenden Straßen oder Straßenbauvorhaben einer Gemeinde die 
Widmung als öffentliche Verkehrsfläche im Flächenwidmungsplan. Der bezughabende Teilungsplan 
GZ 303 vom 27.06.2023 der Vermessung Oppitz ZT GmbH, Glasgraben 1, 1140 Purkersdorf, liegt im 
Gemeindeamt zur Einsicht auf. Das in diesem Teilungsplan ausgewiesene Trennstück 1 wird in das 
öffentliche Gut der Stadtgemeinde Neulengbach übernommen und als öffentliche Verkehrsfläche aus-
gewiesen. Die Widmung der Teilflächen ist beim nächsten Änderungsverfahren des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes zu berücksichtigen. Es sind somit die Voraussetzungen des § 4 Z. 3 lit. b) NÖ 
Straßengesetz 1999 LGBl. 8500 i.d.g.F. erfüllt.  
 
Vorberatung: Die Angelegenheit wurde im Ausschuss für Infrastruktur, Sicherheit und Landwirtschaft 
am 06.09.2023 vorberaten. 
 
Zuständigkeit: Gemäß § 35 NÖ Gemeindeordnung ist die Zuständigkeit des Gemeinderates gegeben. 
 
 

Finanzierung:  
 
Keine finanzielle Auswirkung 
 

Beschlussantrag:  
 
1. Der Gemeinderat wolle die Ausweisung der im Teilungsplan GZ 303 vom 27.06.2023 der Vermes-

sung Oppitz ZT GmbH, Glasgraben 1, 1140 Purkersdorf, angeführten Trennstück 1 im Gesamt-
ausmaß von 3 m² (Grundbuch 19724 Haag) als öffentliche Verkehrsfläche sowie die Übernahme 
in das öffentliche Gut beschließen. 

 
2. Der Gemeinderat wolle die Auflassung des Trennstückes 2 des Gst. Nr. 119/5 der EZ 531 Grund-

buch 19724 Haag im Ausmaß von 5 m² aus dem öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Neuleng-
bach beschließen.  

 
 
Anlagen:  
 

AZ 3409/2023 

KUNDMACHUNG 
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Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Neulengbach hat in seiner Sitzung am 19.09.2023 folgenden 
Beschluss gefasst: 
 
Das im Teilungsplan GZ 303 vom 27.06.2023 der Vermessung Oppitz ZT GmbH, Glasgraben 1, 1140 
Purkersdorf angeführte Trennstück in der KG 19724 Haag, und zwar  
 
Trennstück 1 im Ausmaß von 3 m² von Gst. 119/2 zu Gst. 196 (ö. Gut) 
 
im Gesamtausmaß von 3 m² werden in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Neulengbach über-
nommen und als öffentliche Verkehrsfläche ausgewiesen. 
 
Das im Teilungsplan GZ 303 vom 27.06.2023 der Vermessung Oppitz ZT GmbH, Glasgraben 1, 1140 
Purkersdorf angeführte Trennstück in der KG 19724 Haag, und zwar  
 
Trennstück 2 im Ausmaß von 5 m² von Gst. 119/5 (ö.Gut) zu Gst. 119/2 
 
im Gesamtausmaß von 5 m² werden vom öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Neulengbach ausge-
schieden und als öffentliche Verkehrsfläche aufgelassen. 
 
Gemäß § 4 Zf. 3 lit. b) NÖ Straßengesetz 1999 LGBl. 8500 i.d.g.F. liegt eine öffentliche Gemein-
destraße jedenfalls mit der ersten nachweislichen Information der Öffentlichkeit über ein konkretes 
Straßenbauvorhaben vor. Als erste nachweisliche Information der Öffentlichkeit über ein konkretes 
Straßenbauvorhaben gilt bei bestehenden Straßen oder Straßenbauvorhaben einer Gemeinde die 
Widmung als öffentliche Verkehrsfläche im Flächenwidmungsplan. Der bezughabende Teilungsplan 
GZ 303 vom 27.06.2023 der Vermessung Oppitz ZT GmbH, Glasgraben 1, 1140 Purkersdorf, liegt im 
Gemeindeamt zur Einsicht auf. Das in diesem Teilungsplan ausgewiesene Trennstück 1 wird in das 
öffentliche Gut der Stadtgemeinde Neulengbach übernommen und als öffentliche Verkehrsfläche aus-
gewiesen. Die Widmung der Teilflächen ist beim nächsten Änderungsverfahren des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes zu berücksichtigen. Es sind somit die Voraussetzungen des § 4 Z. 3 lit. b) NÖ 
Straßengesetz 1999 LGBl. 8500 i.d.g.F. erfüllt.  
 
 
 
Neulengbach, am 19. September 2023 

Der Bürgermeister: 
 

 
 
 
Jürgen Rummel 

Angeschlagen am:  
Abgenommen am:   
 
 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

 Hinweis: GR Scholz ist bei diesem TOP nicht anwesend 

 
 

Sachbearbeiter: Kahri Nina zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  12. KIBE - Teilung, Freilassung und Schenkung AZ 3706/2023 
Vorlage: BA/793/2023 

Berichterstatter: Leonhartsberger Helmut, STR 
 

Sachverhalt:  
 
Im Zuge der Errichtung der temporären Errichtung einer weiteren Kinderbetreuungsgruppe mittels 
Containerprovisorium auf der Liegenschaft mit der Adresse Bahnhofstraße 28, ist es erforderlich, die 
Grundstücksgrenzen gemäß dem Teilungsplan GZ 145/23 vom 17.04.2023 der Vermessung Spangl 
ZT, 3040 Neulengbach, Bachmanngasse 5c, abzuändern und die Grundstücksgrenze zwischen den 
Gst. Nr. 491/13 (EZ 52) und Gst. Nr. 491/4 (EZ 892) ö.Gut beide KG 19753 Tausendblum an den Na-
turstand anzupassen. Zur grundbücherlichen Durchführung des Teilungsplanes sind eine Freilas-
sungserklärung über die Trennstücke 1 und 3 sowie ein Schenkungsvertrag über die Trennstücke 2 
und 4 erforderlich. 
 
Freilassung: 
Ob der Liegenschaft Gst. Nr. 491/2 und Gst. Nr. 491/13, beide EZ 5, KG 19753 Tausendblum ist ein 
Vorkaufsrecht gem. Punkt XI. des Vertrages für die Stadtgemeinde Neulengbach im Grundbuch ein-
verleibt.  
 
Aufgrund des Teilungsplanes der Vermessung Spangl ZT, GZ 145/23 wird wie folgt geteilt:  
-)  das Grundstück 491/2 in das verbleibende Grundstück 491/2 und in das Trennstück 1 (per 972 m²), 

das dem Grundstück 491/13 zugeschrieben wird und 
-)  das Grundstück 491/13 in das verbleibende Grundstück 491/13 und in das Trennstück          3 (per 

1 m²), das dem Grundstück 491/4 (Eigentümer: Stadtgemeinde Neulengbach öff. Gut) zugeschrie-
ben wird. 

 
Es wird daher um Freilassung vom Vorkaufsrecht für die Trennstücke 1 des Gst. Nr. 491/2 und Trenn-
stück 3 des Gst. Nr. 491/13, beide EZ 52, KG 19753 Tausendblum gemäß dem Teilungsplan GZ 
145/23 vom 28.02.2022 von Vermessung Spangl ZT, 3040 Neulengbach, Bachmanngasse 5c ersucht. 
 
Schenkung: 
Im Zuge des Teilungsverfahrens werden folgende Trennstücke im Gesamtausmaß von 16 m² aus dem 
öffentlichen Gut der Stadtgemeinde Neulengbach dem Gst. Nr. 491/13 zugeschrieben: 
- Trennstück 2 im Ausmaß von 13 m², welches dem Grundstück 491/13 zugeschrieben wird  

- Trennstück 4 im Ausmaß von 3 m², welches dem Grundstück 491/13 zugeschrieben wird 

 
Es wird daher um Schenkungen der Trennstücke 2 und Trennstück 4 an das Gst. Nr. 491/13 (EZ 52) 
KG 19753 Tausendblum (Eigentümer: Karl Holzschuh) gemäß dem Teilungsplan GZ 145/23 vom 
28.02.2022 von Vermessung Spangl ZT, 3040 Neulengbach, Bachmanngasse 5c ersucht. 
 
Es wäre daher der Eigentumsübertrag von Stadtgemeinde Neulengbach-öffentliches Gut zu Gst. Nr. 
491/13 (Eigentümer: Herr Karl Holzschuh) zu beschließen. 
 
Es wurden nunmehr im Wege des Notariats Neulengbach folgende Urkunden vorgelegt: 
 

• Freilassungserklärung AZ 3706/1/2023 betreffend o.a. Vorkaufsrecht für die Grundstücke Nr. 
491/2 und Gst. Nr. 491/13 (beide EZ 52) in der KG 19753 Tausendblum (Eigentümer Karl Holz-
schuh) 

• Schenkungsvertrag AZ 3706/2/2023 betreffend Abschreibung der Trennstücke 2 und Trennstück 4 
gemäß dem Teilungsplan der Vermessung Spangl ZT, GZ 145/23 vom 28.02.2023 

 
Die Kosten der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieser Urkunden trägt die Stadtge-
meinde Neulengbach. 
 
Vorberatung:  
Die Angelegenheit wurde im Ausschuss für Infrastruktur, Sicherheit und Landwirtschaft am 06.09.2023 
vorbesprochen. 
 
Zuständigkeit:  
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Gemäß § 35 NÖ Gemeindeordnung ist die Zuständigkeit für den Gemeinderat gegeben. 
 
 

Finanzierung:  
 
Die Kosten für die Herstellung der Grundbuchsordnung können aus den Mehreinnahmen bei den Fi-
nanzzuweisungen gemäß § 24 FAG 2017 (EUR 76.496,00 Mittel aus dem Strukturfonds) bedeckt 
werden. 
 

Beschlussantrag:  
 

1. Der Gemeinderat wolle die beiliegende Freilassungserklärung AZ 3706/1/2023 zur Entlassung 
des Trennstück 1 des Gst. Nr. 491/2 und Trennstück 3 des Grundstückes Nr. 491/13 beide EZ 
52 KG 19753 Tausendblum aus der dinglichen Haftung des Vorkaufsrechtes für die Stadtge-
meinde Neulengbach sowie die lastenfreie Abschreibung der vorgenannten Trennstücke 1 
des Gst. Nr. 491/2 und Trennstück 3 des Grundstückes Nr. 491/13 beide EZ 52 KG 19753 
Tausendblum jedoch unter Aufrechterhaltung dieses Vorkaufsrechtes ob der verbleibenden 
Liegenschaft (Grundbuch 19753 Tausendblum) beschließen. 

 
2. Der Gemeinderat wolle die Schenkung von Herrn Karl Holzschuh, geb. 30.09.1960, 3061 

Schönfeld, Nest am Hang 2/2 an die Stadtgemeinde Neulengbach – öffentliches Gut, vertre-
ten durch STR Helmut Leonhartsberger, beschließen.  

 
3. Alle mit der grundbücherlichen Durchführung verbundenen Kosten der beiden Urkunden trägt 

die Stadtgemeinde Neulengbach. 
 
 
Anlagen:  
 
 
     AZ 3706/1/2023 

659/2023 

F r e i l a s s u n g s e r k l ä r u n g 

 

 Herr Karl Holzschuh, geb. 30.9.1960, zur Gänze gehörigen Liegenschaft Einlagezahl 52 

Grundbuch 19753 Tausendblum: 

  

 

Auszug aus dem Hauptbuch 

KATASTRALGEMEINDE 19753 Tausendblum                           EINLAGEZAHL    52 

BEZIRKSGERICHT Neulengbach 

******************************************************************************* 

Letzte TZ 1571/2022 

Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012 

************************************* A1 ************************************** 

   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE 

   491/2     GST-Fläche       (*     1686) Änderung in Vorbereitung 

             Bauf.(10)                115 

             Sonst(50)               1571 

   491/13    GST-Fläche       (*     2993) Änderung in Vorbereitung 

             Bauf.(10)                957 

             Bauf.(20)                572 

             Gärten(10)              1464  Bahnhofstraße 28 

   GESAMTFLÄCHE                     (4679) Änderung in Vorbereitung 

Legende: 

*: Fläche rechnerisch ermittelt 

Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude) 

Bauf.(20): Bauflächen (Gebäudenebenflächen) 

Gärten(10): Gärten (Gärten) 

Sonst(50): Sonstige (Betriebsflächen) 

************************************* A2 ************************************** 
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   2  a gelöscht 

************************************* B *************************************** 

   1 ANTEIL: 1/1 

     Karl Holzschuh 

     GEB: 1960-09-30 ADR: Ebersberg 16   3040 

      a 1554/1975 Einantwortungsurkunde 1973-11-14 Eigentumsrecht 

      b 3375/2015 Vorkaufsrecht 

************************************* C *************************************** 

 unter anderen: 

 

   10  a 3375/2015 

          VORKAUFSRECHT gem Pkt. XI. Mietvertrag 2015-10-21 

          für Stadtgemeinde Neulengbach 

*********************************** HINWEIS *********************************** 

          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS. 

******************************************************************************* 

 

 

Aufgrund des Teilungsplanes der Vermessung ZT Spangl, GZ 145/23 wird wie folgt geteilt:  

.) das Grundstück 491/2 in das verbleibende Grundstück 491/2 und in das Trennstück 1    (per 

972 m²), das dem Grundstück 491/13 zugeschrieben wird und 

.) das Grundstück 491/13 in das verbleibende Grundstück 491/13 und in das Trenn stück 

3 (per 1 m²), das dem Grundstück 491/4 (Eigentümer: Stadtgemeinde  

 Neulengbach öff. Gut) zugeschrieben wird. 

 

 

Die Stadtgemeinde Neulengbach entlässt hiemit das vorgenannte Trennstück 1 des Grundstücks 

491/2 sowie das Trennstück 3 des Grundstücks 491/13, jeweils derzeit vorgetragen in der Liegen-

schaft Einlagezahl 52 Grundbuch 19753 Tausendblum aus der dinglichen Haftung für das oben ange-

führte Vorkaufsrecht und bewilligt nunmehr die lastenfreie Abschreibung des vorgenannten Trenn-

stücks 1 vom Grundstück 491/2 und des Trennstücks 3 des Grundstücks 491/13, dies unter ausdrück-

licher Aufrechterhaltung dieses Vorkaufsrechtes ob der verbleibenden Liegenschaft Einlagezahl 52 

Grundbuch 19753 Tausendblum. 

 

Die Kosten der Errichtung und grundbücherlichen Durchführung dieser Urkunde trägt die Stadtge-

meinde Neulengbach. 

 

 

AZ 3706/2/2023 

S c h e n k u n g s v e r t r a g 

 

abgeschlossen zwischen : 

 

1)  der Stadtgemeinde Neulengbach (Öffentliches Gut), 3040 Neulengbach, Kirchenplatz 

 2, durch deren Vertreter, als Geschenkgeberseite einerseits, und 

  

2)   Herrn Karl Holzschuh, geboren am 30.09.1960, wohnhaft in 3040 Neulengbach, 

 Bahnhofstraße 28, als Geschenknehmerseite andererseits,  



Gemeinderat 19.09.2023 öffentlich Version vom 20.09.2023 13:53 Uhr Seite 49 von 115 

 
 

 

wie folgt: 

 

Erstens: Die Geschenkgeberseite ist Eigentümerin der Liegenschaft Einlagezahl 892 Grundbuch 

19753 Tausendblum, in welcher unter anderen das Grundstück 491/4 im Ausmaß von 1.212 m² vor-

getragen ist. Dieses Grundstück ist wie folgt belastet: 

 

   1  a 1175/1963 3934/1985 

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens über Gst 491/4 gem Abs 

          III Kaufvertrag 1963-06-26 für Gst 490/4 

      b 3934/1985 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus EZ 582 

 

   2  a 1175/1963 3934/1985 

          DIENSTBARKEIT der Wasserleitung über Gst 491/4 gem Abs IV 

          Kaufvertrag 1963-06-26 für Gst 490/4 

      b 3934/1985 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus EZ 582 

 

   3  a 334/1964 3934/1985 2240/1992 

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens über Gst 491/4 gem Pkt 

          VIII Kaufvertrag 1964-01-20 für Gst 491/14 

      b 3934/1985 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus EZ 582 

 

   4  a 820/1967 3934/1985 

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens über Gst 491/4 für Gst 490/5 

      b 3934/1985 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus EZ 582  

 

   5  a 820/1967 3934/1985 

          DIENSTBARKEIT der Wasserleitung über Gst 491/4 für Gst 490/5 

      b 3934/1985 Übertragung der vorangehenden Eintragung(en) aus EZ 582 

 

    

 
 

Die Geschenknehmerseite, Herr Karl Holzschuh, ist Eigentümer der Liegenschaft Einlagezahl 52 

Grundbuch 19753 Tausendblum, deren Grundbuchsstand sich wie folgt darstellt: 

Auszug aus dem Hauptbuch 

KATASTRALGEMEINDE 19753 Tausendblum                           EINLAGEZAHL    52 

BEZIRKSGERICHT Neulengbach 

******************************************************************************* 

Letzte TZ 1571/2022 

Einlage umgeschrieben gemäß Verordnung BGBl. II, 143/2012 am 07.05.2012 

************************************* A1 ************************************** 

   GST-NR  G BA (NUTZUNG)          FLÄCHE  GST-ADRESSE 

   491/2     GST-Fläche       (*     1686) Änderung in Vorbereitung 

             Bauf.(10)                115 

             Sonst(50)               1571 

   491/13    GST-Fläche       (*     2993) Änderung in Vorbereitung 

             Bauf.(10)                957 

             Bauf.(20)                572 

             Gärten(10)              1464  Bahnhofstraße 28 

   GESAMTFLÄCHE                     (4679) Änderung in Vorbereitung 

Legende: 

*: Fläche rechnerisch ermittelt 

Bauf.(10): Bauflächen (Gebäude) 

Bauf.(20): Bauflächen (Gebäudenebenflächen) 

Gärten(10): Gärten (Gärten) 

Sonst(50): Sonstige (Betriebsflächen) 

************************************* A2 ************************************** 

   2  a gelöscht 

************************************* B *************************************** 

   1 ANTEIL: 1/1 

     Karl Holzschuh 
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     GEB: 1960-09-30 ADR: Ebersberg 16   3040 

      a 1554/1975 Einantwortungsurkunde 1973-11-14 Eigentumsrecht 

      b 3375/2015 Vorkaufsrecht 

************************************* C *************************************** 

   2  a 1175/1963 

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens über Gst 491/2 gem Abs 

          III Kaufvertrag 1963-06-26 für Gst 490/4 

   4  a 334/1964 2240/1992 

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens über Gst 491/2 gem Pkt 

          VIII Kaufvertrag 1964-01-20 für Gst 491/14 

   5  a 820/1967 

          DIENSTBARKEIT des Gehens und Fahrens über Gst 491/2 

          für Gst 490/5 

  10  a 3375/2015 

          VORKAUFSRECHT gem Pkt. XI. Mietvertrag 2015-10-21 

          für Stadtgemeinde Neulengbach 

*********************************** HINWEIS *********************************** 

          Eintragungen ohne Währungsbezeichnung sind Beträge in ATS. 

******************************************************************************* 

 
Aufgrund des Teilungsplanes der Vermessung ZT Spangl, GZ 145/23 wird unter anderem das im 

Punkt Erstens näher bezeichnete Grundstück 491/4 der Einlagezahl 892 Grundbuch 19753 Tausend-

blum wie folgt geteilt:  

- in das verbleibende Grundstück 491/4  im neuen Ausmaß von 1.197 m²,  

- in das Trennstück 2 im Ausmaß von 13 m², welches dem Grundstück 491/13 zugeschrieben  wird sowie 

- in das Trennstück 4 im Ausmaß von 3 m², welches dem Grundstück 491/13 zugeschrieben  wird. 

 

 Den Gegenstand dieses Vertrages bilden die vorgenannten Trennstücke 2 und 4 je des 

Grundstücks 491/4. 

 

Einverständlich wird von den Parteien hierzu noch folgendes festgestellt: Sie kennen den Vertragsge-

genstand, insbesondere die Beschaffenheit desselben, in der Natur aus eigener Wahrnehmung. 

Zweitens: Die Geschenkgeberseite schenkt und übergibt in das Eigentum der Geschenk-

nehmerseite und diese übernimmt zur Gänze in ihr Eigentum den in Punkt Erstens näher beschriebe-

nen Vertragsgegenstand, mit allen Rechten, mit welchen die Geschenkgeberseite den Vertragsge-

genstand bisher besessen und benützt hat oder zu besitzen und zu benützen berechtigt gewesen 

wäre, mit dem gesamten rechtlichen und natürlichen Zubehör, jedoch ohne Haftung für obiges Aus-

maß oder eine besondere Beschaffenheit und Verwendbarkeit des Vertragsgegenstandes.  

 

Die Geschenknehmerseite nimmt diese Schenkung hiermit an.  

Drittens: Die Geschenkgeberseite bewilligt die Abschreibung des Trennstückes 2 und des Trennstü-

ckes 4 je des Grundstücks 491/4 der Liegenschaft Einlagezahl 892 Grundbuch 19753 Tausendblum 

und die Zuschreibung zu dem der Geschenknehmerseite zur Gänze gehörigen Grundstück 491/13, 

derzeit vorgetragen in der Liegenschaft Einlagezahl 52 Grundbuch 19753 Tausendblum.  

   

Viertens: Die Übergabe und Übernahme des Vertragsgegenstandes in den faktischen Besitz und 

Genuss der Geschenknehmerseite mit Übergang von Gefahr zu Zufall, Last und Vorteil, ist bereits vor 

dem Tag der Unterfertigung dieses Vertrages durch Begehung und Übergabe der liegenschaftsbezo-

genen Unterlagen erfolgt.   
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Fünftens: Die Geschenkgeberseite haftet dafür, dass der Vertragsgegenstand - mit Ausnahme der in 

Punkt Erstens genannten Belastungen (Dienstbarkeiten) - grundbücherlich lastenfrei ist.   

 

Sechstens: Gegenleistungen werden ausdrücklich nicht vereinbart.  

 

Siebentens: Dieser Vertrag wird in einem Original errichtet, welches nach grundbücherlicher Durch-

führung die Geschenknehmerseite erhält.   

 

Achtens: Sämtliche mit der Errichtung und Durchführung dieses Vertrages verbundenen Steuern, 

Kosten und Gebühren, welcher Art auch immer, gehen unbeschadet der hiefür auch die Geschenkge-

berseite nach außen treffenden Solidarhaftung, im Innenverhältnis der Vertragsparteien zu Lasten der 

Geschenkgeberseite.   

Angeführt wird, dass die Geschenkgeberseite den Auftrag zur Errichtung dieses Vertrages erteilt hat.  

 

Neuntens: Die Vertretung der Geschenknehmerseite erklärt an Eides statt, dass die Stadtgemeinde 

Neulengbach eine österreichische Gemeinde ist.  

Herr Karl Holzschuh erklärt an Eides statt, österreichischer Staatsbürger zu sein. 

 

Neulengbach, am 19.09.2023 

 
 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

 Hinweis: GR Scholz ist bei diesem TOP nicht anwesend 

 
 

Sachbearbeiter: Kahri Nina zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  13. VS Neulengbach - Vereinbarung zur Betreuung im Freizeitteil im Rahmen der 
schulischen Tagesbetreuung 
Vorlage: AV/487/2023 

Berichterstatter: Rigler Maria, STR 
 

Sachverhalt:  
 
Im Rahmen des Projektes „Schulische Tagesbetreuung an NÖ Pflichtschulen“ arbeitet die Stadtge-
meinde Neulengbach seit Jahren mit der NÖ Familienland GmbH zusammen. Durch das gute ge-
wachsene Zusammenwirken von Bildungs- und Freizeitteil konnte eine funktionierende Betreuung im 
Sinne der Kinder aufgebaut und weiterentwickelt werden. Diese soll auch weiter erhalten bleiben, um 
Herausforderungen wie Personalmangel und Organisationsaufwand ausgleichen zu können. Aufgrund 
von Inflationssteigerungen und Qualitätsanpassungen wird der Vertrag mit dem NÖ Familienland im-
mer wieder neu adaptiert. Für das Schuljahr 2023/2024 wurde nachfolgende Vereinbarung zur Unter-
schrift übermittelt: 
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Vorberatungen: 
 
Die Angelegenheit wurde im Ausschuss für Bildung, Generationen und Kultur beraten und die Zu-
stimmung empfohlen. 
 
Zuständigkeit: 
 
Gemäß § 35 NÖ Gemeindeordnung ist die Beschlussfassung dem Gemeinderat vorbehalten 
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Finanzierung:  
 
Eine Bedeckung der anteiligen Kosten für die Monate 09-12/23 sind im VA 2023 auf Konto 250000-
728026 bis zu einem Betrag von EUR 99.848,00 gegeben; die anteiligen Kosten für das restliche 
Schuljahr (01-06/24) sind im VA 2024 vorzusehen. 
 

Beschlussantrag:  
 
Der Gemeinderat wolle der im Sachverhalt angeführten Vereinbarung mit der NÖ Familienland GmbH 
zustimmen. 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Hubauer Reinhard, AL zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  14. Kindergarten Haag - Auftragsvergaben 
Vorlage: BA/806/2023 

Berichterstatter: Rigler Maria, STR 
 

Sachverhalt:  
 
In der Gemeinderatssitzung am 29.11.2022 wurde die Grundsatzentscheidung zur Errichtung und 
zum Betrieb eines den Anforderungen der NÖ Kinderbetreuungsoffensive entsprechenden Kin-
dergartens beschlossen.  
 
In der Zwischenzeit wurde vom Land NÖ die Raumbedarfserhebung durchgeführt und der Bedarf für 
ein 4-gruppiges Haus festgestellt.  Mit den Fachabteilungen des Landes Niederösterreich wurden die 
Standortfrage und die Themen der baulichen Umsetzung abgeklärt.  
In einer Arbeitsgruppe mit Vertretern der Stadtgemeinde Neulengbach, des Planungsteams und einer 
Kindergartenpädagogin wurden diverse Planentwürfe diskutiert. Das Ergebnis dieses Prozesses wur-
de mit einem Mitarbeiter der fachlich zuständigen Fachabteilung beim Amt der NÖ Landesregierung 
abgestimmt. 
 
Im Zuge der Planungsarbeiten wurden folgende Themenvorgaben mitberücksichtigt: 

• Erweiterungsmöglichkeiten auf ein 5-gruppiges Haus 

• Schaffung von Räumlichkeiten für Arztpraxis und Therapeuten 
 
Auf Grund der vorliegenden Unterlagen wurden in der Gemeinderatssitzung am 25. April 2023 folgen-
de Beschlüsse gefasst: 

• Finanzierung 

• Projektbeschluss 

• Beauftragung der Ingenieurleistungen 

• Grundstücksteilung 
 
In der Zwischenzeit wurde die Detailplanung auch unter Einbindung von zwei Allgemeinmedizinerin-
nen für die Gemeinschaftspraxis abgeschlossen.  
 
In der Gemeinderatssitzung vom 27. Juni 2023 wurden bereits folgende Vergaben beschlossen: 

• Baumeisterarbeiten 

• Lieferung und Montage des Lifts  

• Bauversicherung 
 
Es liegen diesmal folgende Vergabevorschläge zum Beschluss vor: 
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A) Heizung-Klima-Lüftung-Sanitär & MSR: 
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B) Elektrotechnik: 
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C) Brandmeldeanlage 
D) Tor 
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E) Dacharbeiten: noch kein Bestbieter ermittelt! 
F)Tischlerarbeiten 
G) Fenster 
H) Türen 
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Vorberatung:  
Diese Angelegenheit wurde zuletzt in den Sitzungen des Gemeinderates vom 25. April 2023 und 27. 
Juni 2023 behandelt. 
 
Zuständigkeit: 
Ist gem. § 35 Z. 22 lit. f NÖ GO für den Gemeinderat gegeben. 
 
 

Finanzierung:  
 
Die Finanzierung wurde in der Sitzung des Gemeinderates am 25. April 2023 wie folgt beschlossen: 
 
Zur Finanzierung des Gesamtprojektes sind gegenüber den Plandaten des Voranschlages 2023 und 
des MFP für 2024 die Verwendung der Förderung aus dem KIG 2023 in Höhe von € 435.254,00, ein 
zusätzliches Darlehensvolumen zur Finanzierung des Kindergartenteiles in Höhe von € 164.746,00 
und ein Darlehen zur Finanzierung der Ordinationsräume in Höhe von € 1,200.000,00 vorzusehen. 
Im Jahr 2023 stehen Budgetmittel in der Höhe von € 2.235.254,00 zur Verfügung, die die Bauquote 
2023 decken. 
 
 

Beschlussantrag:  
 
Der Gemeinderat wolle für die Errichtung des Kindergartens Haag nachfolgende Auftragsvergaben 
beschließen: 
 

A. Die Vergabe der Heizung-Klima-Lüftung-Sanitär & MSR-Arbeiten an die Fa. Peter Doppler 
GmbH, Hocheichbergstraße 1, 3033 Altlengbach, zu EUR 902.185,06 exkl. USt. 

 
B. Die Vergabe der Elektrotechnik-Arbeiten an die Fa. Schmidberger Elektroinstallations 

GesmbH, Königstetterstraße 167, 3430 Tulln, zu EUR 495.671,89 exkl. USt. 
 

C. Die Vergabe für die Lieferung und Montage einer Brandmeldeanlage inkl. Wartung für 20 Jah-
re an die Fa. Schrack Seconet AG, Eibesbrunnergasse 18, 1120 Wien, zu EUR 33.774,00 
exkl. USt. 

 
D. Die Vergabe für die Lieferung und Montage von Toren an die Fa. Raiffeisen-Lagerhaus Tulln-

Neulengbach, Bahnhofstraße 29, 3040 Neulengbach, zu EUR 8.329,09 exkl. USt. 
 



Gemeinderat 19.09.2023 öffentlich Version vom 20.09.2023 13:53 Uhr Seite 86 von 115 

 
 

E. Die Vergabe der Dacharbeiten an die Fa. Resch-Dach GmbH, Gewerbestraße 4, 3424 Zei-
selmauer zu ca. EUR 534.829,92 exkl. USt.  
 

F. Die Vergabe der Tischlerarbeiten an die Fa. VIT GmbH, Innovationsstraße 2, 3041 Asperh-
ofen, zu EUR 113.909,90 exkl. USt. 
 

G. Die Vergabe für die Lieferung und Montage der Fenster an die Fa. Lagler Fenster & Türen 
GmbH, Hobelstraße 8, 3390 Melk, zu EUR 179.109,05 exkl. USt. 

 
H. Die Vergabe für die Lieferung und Montage der Türen an die Fa. Schinnerl Metallbau GmbH, 

Kaplanstraße 14, 3430 Tulln, zu EUR 83.530,56 exkl. USt. 
 
 
 
Beschluss:  Antrag mehrheitlich angenommen. 

 A. 22 Ja, 5 Enthaltungen (Liste Heiss) 
B. Einstimmig 
C. Einstimmig 
D. Einstimmig 
E. Einstimmig 
F. Einstimmig 
G. Einstimmig 
H. Einstimmig 

 
 

 
 

Sachbearbeiter: Kammerer Thomas, Ing. zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  15. Flutlichtanlagen Sportplatz Neulengbach und Schönfeld - Auftragsvergaben 
Vorlage: DI/242/2023 

Berichterstatter: Rummel Jürgen, BGM 
 

Sachverhalt:  
 
Seit Jahren bemüht sich die Stadtgemeinde Neulengbach, die Energieeffizienz im Betrieb ihrer Anla-
gen zu steigern und alle energiesparenden Maßnahmen umzusetzen. Beispielhaft sei hier die Umstel-
lung der Straßenbeleuchtungsanlagen auf LED-Technologie, die zu 100 % abgeschlossen ist, er-
wähnt. Darüber hinaus wurden in den vergangenen Jahren PV-Anlagen errichtet und eine Energiege-
nossenschaft gegründet, um durch die Produktion und Nutzung von Sonnenstrom die Energiekosten 
im Griff zu halten. 
 
Bei Beurteilung der großen Stromverbraucher wurden die Anlagen auf Tagbetrieb (= Nutzung von 
Sonnenstrom) und Nachtbetrieb (Sonnenstrom nicht möglich) untersucht. Dabei wurden die Flutlicht-
anlagen auf den Sportplätzen als bedeutende Stromverbraucher zu Nachtzeiten identifiziert. Aus die-
sem Grund wurde bereits in der Gemeinderatssitzung am 28. März 2023 vom Gemeinderat beschlos-
sen, für den Austausch der Flutlichtanlagen am Sportplatz Neulengbach und am Sportplatz Schönfeld 
Fördermittel aus dem KIG 2023 in Anspruch zu nehmen und für die Ausfinanzierung die erforderlichen 
freien liquiden Mittel zu reservieren. 
Nach einem längeren Diskussionsprozess wurden die Förderungsrichtlinien zum KIG 2023 nun dahin-
gehend adaptiert, dass die Umrüstung von Flutlichtanlagen förderungsfähig im Sinne der Bestimmun-
gen von § 2 (2) KIG 2023 sind. Demnach wird der Gemeinderat mit der Vergabe der Liefer- und Mon-
tageaufträge befasst. Es liegen folgende Vergabevorschläge vor: 
 

a) Flutlichtanlage Sportplatz Neulengbach 
 

a. Ingenieurleistungen 

 
Für die Projektvorbereitung, Ausschreibung und die erforderlichen Ingenieurleistungen liegt ein Ange-
bot der Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. über € 5.896,80 exkl. USt. vor. 
 

b. Lieferung und Montage der LED-Flutlichtbeleuchtung 
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b) Flutlichtanlage Sportplatz Schönfeld 
 

a. Ingenieurleistungen 

 
Für die Projektvorbereitung, Ausschreibung und die erforderlichen Ingenieurleistungen liegt ein Ange-
bot der Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. über € 4.076,80 exkl. USt. vor. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

b. Lieferung und Montage der LED-Flutlichtbeleuchtung 
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Zuständigkeit:  
Auf Grund der Bestimmungen von §35 Z 20 NÖGO obliegt die Angelegenheit der Beschlussfassung 
des Gemeinderates.  
 
Vorberatung:  
Der Gegenstand wurde in der Sitzung des zuständigen Gemeinderatsausschusses am 11. September 
2023 behandelt.  
 
 
 

Finanzierung:  
Diese Beschaffung ist auf Grund der auf Grund der Beschlussfassung in der Gemeinderatssitzung am 
28. März 2023 (Verwendung freier liquider Mittel) und der Inanspruchnahme der Fördermittel aus dem 
KIG 2023 gedeckt. Hier ist festzuhalten, dass die Förderung von Maßnahmen zur Umrüstung von 
Flutlichtbeleuchtungen auf Sportanlagen auf LED-Technik im aktuellen Entwurf zu den Förderungs-
richtlinien vorgesehen ist, die Richtlinie aber noch nicht veröffentlicht ist. 
 
Konkret ist die Finanzierung wie folgt vorgesehen: 
Beitrag aus den freien liquiden Mitteln zum 31.12.2022 € 89.000,00 
Beitrag aus KIG 2023 € 89.000,00 
 

Beschlussantrag:  
 
Der Gemeinderat wolle unter der Voraussetzung, dass eine Förderung aus Mitteln des KIG 2023 rea-
lisiert werden kann, wie folgt beschließen: 

a) Flutlichtanlage Sportplatz Neulengbach 
a. Beauftragung der Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. mit den Ingenieurs-

leistungen zum Auftragswert von € 7.076,16 inkl. USt.  
b. Beauftragung der Firma Store and more GmbH mit der Lieferung und Montage der 

Flutlichtanlage zum Auftragswert von € 102.720,00 inkl. USt.  
b) Flutlichtanlage Sportplatz Schönfeld: 
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a. Beauftragung der Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. mit den Ingenieurs-
leistungen zum Auftragswert von € 4.892,16 inkl. USt.  

b. Beauftragung der Firma Store and more GmbH mit der Lieferung und Montage der 
Flutlichtanlage zum Auftragswert von € 69.086,40 inkl. USt.  

 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Ott Leopold, STADir. zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  16. Abdichtung der Garagendecke beim FF-Haus Neulengbach - Beauftragung von 
Zusatzleistungen 
Vorlage: BA/794/2023 

Berichterstatter: Rummel Jürgen, BGM 
 

Sachverhalt:  
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 31.1.2023 die Vergabe der Leistungen zur Abdichtung der 
Garagendecke im Feuerwehrhaus Neulengbach beschlossen. 
 
Im Zuge der Umsetzung der Arbeiten ergibt sich die Erforderlichkeit weiterer Leistungen im Bereich 
der kleinen Tore sowie der Schlauchrinne, wofür von den ausführenden Firmen Zusatzangebote ein-
geholt wurden: 
 
Es ergeben sich daher Mehrkosten gemäß der Beilage. 
 
 
Vorberatung: Diese Angelegenheit wurde in der Sitzung des Gemeinderates vom 31.1.2023 sowie in 
den Sitzungen des Ausschusses für Wirtschaft, Tourismus und Gemeindeentwicklung am 23.1.2023 
sowie am 11.9.2023 behandelt. 
 
Zuständigkeit: ist gem. § 35 Z. 20 NÖ GO für den Gemeinderat gegeben. 
 
 

Finanzierung:  
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 28.3.2023 folgende Finanzierung beschlossen: 
 

 
 
Die Kosten der erforderlichen Zusatzleistungen können aus den Mehreinnahmen bei den Finanzzu-
weisungen gemäß § 24 FAG 2017 (EUR 76.496,00 Mittel aus dem Strukturfonds) bedeckt werden. 
 
 

Beschlussantrag:  
Der Gemeinderat möge die Beauftragung von folgenden Zusatzleistungen im Rahmen der Abdichtung 
der Garagendecke des Feuerwehrhauses Neulengbach beschließen (Beträge in EUR inkl. USt): 
 
Fa. Gollner, 2346 Maria Enzersdorf 27.833,70 
Fa. Schubbauer, 1230 Wien 5.336,70 
 
Gesamt 33.170,40 
 
wobei die Bedeckung aus dem Vorhaben 29 erfolgt. 



Gemeinderat 19.09.2023 öffentlich Version vom 20.09.2023 13:53 Uhr Seite 96 von 115 

 
 

Anlagen:  
 

 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Kogler Christian, AL zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  17. Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. - Jahresabschluss zum 
31.12.2022 
Vorlage: DI/225/2023 

Berichterstatter: Steinwendtner Florian, STR Mag. iur. 
 

Sachverhalt: 
 
Auf Grund der Bestimmungen von § 68a (3) NÖ Gemeindeordnung muss bei Unternehmungen mit 
eigener Rechtspersönlichkeit, die unter beherrschendem Einfluss der Gemeinde stehen, vorgesehen 
sein, dass dem Gemeinderat einmal jährlich ein Bericht über die wirtschaftliche Situation und die vo-
raussichtliche Entwicklung der Unternehmung vorzulegen ist. 
 
Zuletzt wurde der Gemeinderat durch die Berichterstattung über die Jahresrechnung zum 31.12.2021 
der Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. über die wirtschaftliche Situation informiert. Nach-
dem bei der Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2022 der Stadtgemeinde Neulengbach 
der Prüfbericht des Wirtschaftsprüfers noch nicht vorgelegen ist und somit über den Jahresabschluss 
nicht berichtet wurde, wird der Gemeinderat nun über die wirtschaftliche Situation der Unternehmung 
durch Vorlage des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 entsprechend informiert. 
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Aus diesem Ziffernwerk ist eindeutig ablesbar, dass die Gesellschaft erfolgreich und gewinnbringend 

arbeitet. Durch die operativen Tätigkeiten der Gesellschaft konnte der bis zum Jahr 2008 in Höhe von 

€163.809,55 aufgestaute Verlust zur Gänze eliminiert werden. Der Bilanzgewinn beträgt dreizehn 

Jahre nach Ausweitung der Geschäftsfelder der Gesellschaft zum 31.12.2022 nunmehr € 554.145,61. 

 

Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 20202 wurde im Sinne der Bestimmungen von § 68a (3) NÖ 

Gemeindeordnung von der AT Wirtschaftsprüfung GmbH, Baden, überprüft. Hierüber liegt folgender 

Bericht vor: 
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Hinweis: 
Die Jahresrechnung der Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. zum 31.12.2022 wird auf 
Grund der Bestimmungen von § 68a (3) NÖ Gemeindeordnung gemeinsam mit dem Prüfbericht der 
AT Wirtschaftsprüfer GmbH dem Rechnungsabschluss 2023 der Stadtgemeinde Neulengbach beige-
legt 
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Vorberatungen: 
Der Gegenstand wurde in Anwesenheit des Wirtschaftsprüfers am 21. Juli 2023 im Rahmen einer 
Besprechung erörtert, zu der die Fraktionsobleute und die Mitglieder des Prüfungsausschusses gela-
den waren. 
 
Zuständig: 
Die Angelegenheit ist gem. § 68a (3) NÖ Gemeindeordnung dem Gemeinderat vorzulegen. 
 
 

Finanzierung: 
 
Die Neulengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. löst keine Budgetbindung bei der Stadtgemeinde 
Neulengbach aus. Vielmehr ist das Eigenvermögen des Unternehmens auf der Aktivseite der Vermö-
gensrechnung der Stadtgemeinde Neulengbach mit einem Betrag von € 1.584.873,62 beinhaltet. Zum 
31.12.2022 beträgt dies bereits € 1.697.155,06. 
 

Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat wolle den Bericht über die wirtschaftliche Situation und die Entwicklung der Neu-
lengbacher Kommunalservice Ges.m.b.H. auf Grund des Jahresabschlusses zum 31.12.2022 und den 
Bericht über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31. Dezember 2022 zur Kenntnis nehmen. 
 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

 Hinweis: STR Mag. Ing. Heiss ist bei diesem TOP nicht anwesend 
 

 
 

Sachbearbeiter: Herr STADir. Leopold Ott zugeteilt am:  erledigt am:  
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TOP  18. Förderungsantrag C005112 Abwasserentsorgungsanlage, BA 18 Erweiterung 
Umsee und Matzelsdorf 
Vorlage: FIN/437/2023 

Berichterstatter: Steinwendtner Florian, STR Mag. iur. 
 

Sachverhalt: 
 
Mit Förderungsvertrag C005112 vom 05.07.2023 wurden vom Bundesminister für Land- und Forst-
wirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft als Förderungsgeber, vertreten durch die Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH, Türkenstraße 9, 1090 Wien, Förderungsmittel für das Projekt „Abwasserent-
sorgungsanlage BA 18 Erweiterung Umsee und Matzelsdorf“ zugesichert, die auf Vorschlag der 
Kommission für die Angelegenheiten der Wasserwirtschaft vom Bundesminister für Land- und Forst-
wirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft mit Entscheidung vom 05.07.2023 gewährt wurde. 
 
Zur Annahme des Förderungsvertrages ist die Annahmeerklärung mit Bestätigung der Aufbringung 
der Finanzierungsmittel mit der Kommunalkredit Public Consulting GmbH vom 05.07.2023, Antrags-
nummer C005112 betreffend Gewährung eines Bauphasen- und Finanzierungszuschusses für die 
„Abwasserentsorgungsanlage BA 18 Erweiterung Umsee und Matzelsdorf“ zugesichert, abzuschlie-
ßen. 
 
Der Förderungsvertrag hat folgende wesentliche Inhalte: 
Antragsnummer: C005112 
Bezeichnung: Abwasserentsorungsanlage 
 BA 18 Erweiterung Umsee und Matzelsdorf 
Funktionsfähigkeitsfrist: 31.12.2022 
der vorläufige Förderungssatz: 11,00 % 
die vorläufigen förderbaren Investitionskosten: 1,148.600,00 EUR 
die vorläufige Pauschale für das 
Leitungsinformationssystem: 0,00 EUR 
 
Die Gesamtförderung im vorläufigen Nominale von 126.346,00 EUR wird in Form von Bauphasen- 
und Finanzierungszuschüssen ausbezahlt. 
 
Der Förderungsvertrag und die entsprechenden Beilagen (Vertragsbedingungen, Rechnungsnach-
weis) liegen vor und bilden einen entsprechenden Bestandteil des Antrages. 
 
Vorberatung: 
Die Angelegenheit wurde im zuständigen Ausschuss für Finanzen, Gesundheit und Vereine am 
30.08.2023 vorberaten. 
 
Zuständigkeit: 
Die Angelegenheit ist dem Gemeinderat zur Entscheidung vorbehalten. 
 

Finanzierung: 
Berücksichtigung in den jeweiligen Voranschlägen. 
 

Beschlussantrag: 
 
Der Gemeinderat möge die Annahme des Förderungsvertrages mit der Kommunalkredit Public Con-
sulting GmbH vom 05.07.2023, Antragsnummer C005112, betreffend Gewährung eines Bauphasen- 
und Finanzierungszuschusses für das Projekt “Abwasserentsorgungsanlage BA 18 Erweiterung Um-
see und Matzelsdorf“ beschließen. 
 
Beschluss:  Antrag einstimmig angenommen. 

  
 

Sachbearbeiter: Thoma Tanja zugeteilt am:  erledigt am:  
 










